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Neues aus der Jugendmusik Zürich 11 
 
Liebe Leserinnen und Leser 

 

Wie Sie sicher bereits wissen, werden uns Wolfgang Dautel und Daniel Rogger 

auf Ende des Musikjahres leider verlassen. Selbstverständlich werden wir die 
Verdienste der Beiden zu gegebener Zeit würdigen.  

Wir freuen uns, dass wir mit Bernhard Meier (Musikalischer Leiter JMZ11 und 

Dirigent Musikkorps) und mit Marc Stämpfli (Leiter Tambourenkorps) zwei 
kompetente Nachfolger finden konnten. Wir werden beide in der nächsten Ausgabe 

des Newsletters vorstellen. 

Nach vielen tollen Auftritten, Festen und anderen Anlässen hat nun für die 
Jugendmusik Zürich 11 die wohlverdiente Sommerpause begonnen. Wir wünschen 

auch Ihnen schöne Sommertage und freuen uns, Sie nach den Sommerferien 

wieder an unseren Anlässen zu sehen. 
 

Unsere nächsten Anlässe und Konzerte 

 31. August / 1. September 2013  

Reise des Musikkorps und der Tambouren in den Europapark in Rust 
Am Sonntag: Konzert im Europapark, Zeit noch offen. 

 

 6. September 2013: ab 19.30 Uhr 
Auftakt zum Knabenschiessen (St. Peterhofstatt) 

Sternmarsch und Konzert von 4 Jugendmusiken. Die Jugendmusik Zürich 11 

wird durch die Tambouren und das Musikkorps vertreten. 
Der Anlass findet nur bei schönem Wetter statt. 

 

 13. September 2013: 19.00 Uhr 

Sommerkonzert des Musikkorps (Hirschenplatz, Niederdorf) 
Der Anlass findet nur bei schönem Wetter statt. 

 

 29. September 2013: 18.00 Uhr 
Abschlusskonzert des Aspirantenspiels (Markuskirche, Seebach) 

 

 20. Oktober 2013 
Auftritt der Bigband (Moods), Details folgen. 

 

 10. November 2013 
Auftritt der Bigband gemeinsam mit der North Bigband, Details folgen. 

 

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage unter 

www.jmz11.ch. 
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Rückblick auf vergangene Anlässe und Konzerte 

 

Gemeinschaftskonzert mit dem Musikverein Harmonie Altstetten 
 

Am Freitag dem 7.6.2013 fanden sich alle Aktiven des Musikkorps in der 
Reformierten Kirche Altstetten ein. Dort wurden wir herzlich von der ganzen 

Harmonie Altstetten mit Schoggistängeli begrüsst. Während unserer Hauptprobe 

haben uns alle Mitglieder des Orchesters zugehört, was uns natürlich sehr gefreut 
und auch angespornt hat.  

Am Samstag dem 8.6. war es dann so weit: Vor zahlreichen Zuschauern begann 

die Harmonie Altstetten mit ihrem Vortrag . Sie spielten die beiden Stücke, die sie 
für das kantonale Musikfest einstudiert haben. „Solar Storm“ und „Machu Picchu“ 

haben uns sehr beeindruckt. Danach waren wir mit unserem „Helden“-Programm 

an der Reihe, welches wir auch schon am Jahreskonzert aufgeführt hatten. Das 
ganze Konzert wurde von Patrick Hässig moderiert. Mit viel Applaus wurde das 

Konzert beendet. Den Abend liessen wir dann gemeinsam mit allen Musikern im 

„Roten Stein“ ausklingen. 

Es war eine sehr schöne Erfahrung für uns und wir gratulieren dem Musikverein 
Harmonie Altstetten zum 2. Rang den sie eine Woche später am kantonalen 

Musikfest erreicht haben. 

 
Text: Aline Siegenthaler, Musikkorps 

 

 
 
 

Die Tambouren am Eidgenössischen Jugendmusikfest in Zug 
 

Endlich stand das Schweizer Jugendmusikfest in Zug vor der Türe. Nach etlichen 
Zusatzproben trafen wir uns am Sonntag, 16. Juni 2013 um 8:40 Uhr am Bahnhof 

Oerlikon. Die Stimmung war freudig und aufgeregt. Die Fahrt nach Zug dauerte 

eine Dreiviertelstunde. 
Dort angekommen, erwartete uns eine Betreuungsperson. Sie begleitete uns den 

ganzen Tag durch das Festgelände bis zur Rangverkündigung.  

Als erstes führte uns die Begleitperson zu unserem Einspiellokal in der Kantons-
schule Zug. Das Zimmer war aber viel zu klein und darum mussten wir im Freien 

einspielen. Es war ein lockeres Einspielen und sehr kurz. Anschliessend führte die 

Betreuerin uns zum Wettspielsaal. Als wir uns vor dem Wettspielsaal fertig 
machten, stieg der Adrenalinspiegel immer höher. Dann marschierten wir in den 

Saal ein. Es gab zwei Juroren, statt wie üblich drei. Ein paar Fans der JMZ11 waren 

auch mit gereist. 

Als erstes spielten wir den Fünferruf, der uns ziemlich gut gelungen ist. Als 
nächstes kam der doppelte Tagwachtstreich, der lief ein bisschen schlechter. Dann 

spielten wir die Stücke s`Brösmeli und Important Persons. Alles in allem waren wir 

mit unserem Auftritt zufrieden. 
Nach dem Vorspiel mussten wir einen weiten Weg mit der Trommel laufen, um an 

den See zu gelangen, wo uns ein Fotoshooting erwartete. Danach mussten wir 

wieder fast den ganzen Weg zurückgehen, um unsere Trommeln im Instrumenten-
depot unterbringen zu können. Anschliessend machten wir uns auf den Weg zu 

einem Gebäude neben der Bossard Arena für das Mittagessen. Fast wie jedes Jahr 

gab es Fleischkäse, Kartoffelstock und Salat mit einem Dessert, was dieses Jahr 
Tiramisu war. Nach dem Essen gingen wir in die Bossard Arena, um uns die 

Hallenshow anzusehen. Als die Show beendet war, kam der Specialguest Ueli 

Maurer und hielt seine Festansprache. Dann wurde es unerträglich spannend: Es 

folgte die Rangverkündigung. In unserer Kategorie hatten wir drei Gegner und es 
wurden immer nur die ersten drei jeder Kategorie aufgezählt. Zu unserer grossen 

Enttäuschung wurde unser Name nicht genannt und wir wussten, dass wir Letzte 



geworden waren. 

Die Enttäuschung war gross und wir verliessen mit gesenktem Blick die Arena und 

holten unsere Trommeln ab. Wir fuhren mit einem Zug um 16:30 Uhr zurück nach 

Oerlikon. Es gab nicht viel zu reden und wir konnten es nicht glauben, dass wir 
schlechter als die anderen gespielt hatten. Dann aber am nächsten Tag die beste 

SMS aller Zeiten……. :D :D :D 

Wir haben es auf den 2. Platz geschafft!! Es musste wohl dem Wettspielbüro 
ein Fehler unterlaufen sein, denn sie hatten uns vergessen auf die Rangliste zu 

setzen!!  

 
Matthias Schneider, Korpstambour 

 

Sommerkonzert gemeinsam mit dem Musikverein Höngg 
 

Können wir das Konzert ohne Regen durchführen oder nicht? Wie so oft in diesem 

Sommer war das Wetter unsicher, wir wagten es - zum Glück - trotzdem. 
Vor erstaunlich vielen Zuhörerinnen und Zuhörern spielte das Korps der Jugend-

musik Zürich 11 und der Musikverein Höngg abwechselnd und beide Vereine 

konnten das Publikum in Bann ziehen. Zum Abschluss spielten alle zusammen 

unter der Leitung von Wolfgang Dautel das Stück "Gospel John" und unter der 
Leitung von Bernhard Meier den "Zürcher Sechseläutenmarsch". 

Beim anschliessenden von den Hönggern offerierten Umtrunk wurden neue 

Kontakte geknüpft, bestehende wieder aufgefrischt und so ein gelungener 
Konzertabend abgerundet. 

 

  
 

Unser bisheriger                                       ... und unser neuer Korpsdirigent 

 
 

 

 



Wem gehören wohl diese Socken? 

Fotos: Werner Daubenmeyer/Daniel Howald 
 

Sommerfest in der Ziegelhütte 

Bei angenehmen Temperaturen fand am 4. Juli das 1. Sommerfest der 
Jugendmusik Zürich 11 statt. Unter den schattenspendenden Bäumen des 

Biergartens der Wirtschaft Ziegelhütte fand sich die ganze JMZ11-Familie ein. Bei 

Speis und Trank, vielen guten Gesprächen und natürlich gut unterhalten durch alle 
5 Formationen und durch die Gastformation, das Saxophon-Ensemble von Patrick 

Bianco, genossen alle Anwesenden diesen Anlass. Wir hoffen auf eine 

Wiederholung im 2014. 

 

  
 

  
 

  



 

Die Jugendmusik Zürich 11 am Zürifäscht 

Alle 3 Jahre findet anfangs Juli das grosse Zürifäscht statt. In diesem Jahr hatten 

alle Formationen der Jugendmusik Zürich 11 Gelegenheit aufzutreten. Die Bigband 
trat im "Blasmusikzelt" im Kappelerhof auf. Die Tambouren, das Musikkorps und 

das Aspirantenspiel durften auf der grossen Bühne auf dem Platz der Jugend (sonst 

Münsterhof) ein Konzert geben. Aber lassen wir doch die Bilder sprechen ... 
 

  
 

  
 

Unser Aspi ist auf der Bühne. Wer findet 
die Aspis unter allen Teilnehmenden des 

Musiklagers Lindenberg? 

 

Fotos: Werner Daubenmeyer 
 

In eigener Sache 

 
Um die Kosten für den Versand des Newsletters möglichst tief zu halten, möchten 

wir die Publikation möglichst vielen interessierten Personen per Mail zugänglich 

machen. Bitte melden Sie doch unserem Sekretariat 
(sekretariat@jmz11.ch) Ihre Mailadresse mit dem Vermerk "Newsletter".  

 

Facebook und Twitter 

 
Sie finden uns auch auf Facebook und auf Twitter unter folgendem Link: 

 

http://www.jmz11.ch/neu1/index.php?option=com_banners&task=click&bid=12 
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